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Nr 276 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
reis 50 Pfg monatlich rei ins Haus

Mit der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfa mehr

die Poſt Autzgabe g r we außzer Wengen
8wäh W h e e er hF otkion16 Eingang Da

kricheint außer Sonntags nachmittage zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Bummer umfaßzt 28 Seiten
J G J J GJ J J ò n n d dmèdd n ög

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag hat geſtern ſeine Sitzungen wieder aufgenommen und

über Petitionen beraten Heute ſteht die Vorlage zur Abänderung des
Majeſtätsbeleidigunge Paragraphen auf der Tagesordnung

Die Forderung der neuen Polenvorlage geht über 250 Millionen
goch hinaus

Die Arbeitgeberverbände in den Baugewerben GroßBerlins haben
ſich zu einem Kartell zuſammengeſchloſſen

Heute tritt der Anwaltstag in Leipzig zuſammen

Bei einer Gasexploſion im Hotel Krebs zu Berlin wurden zwei
Perſonen ſehr ſchwer und mehrere leicht verletzt

Dampfer Mauretania der Cunardlinie hat den Rekord der
Luſitania geſchlagen indem er eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit von

25 Knoten erreicht hat

Was in der Welt vorgeht
Halle 23 November

Die ſchönen aber geräuſchvollen Tage von London und Windſor
ſind vorüber ihnen ſind gefolgt die nicht minder ſchönen aber ruhigen
Tage von Higheliffe Caſtle Jene waren dem Wohle des Vaterlandes
dieſe ſind dem Wohle des Kaiſers gewidmet In London nd Windſor

wurde feierlich und im Beiſein ſozuſagen aller Welt die Streitaxt von
dem Kaiſer und ſeinem königlichen Gaſifreund begraben jetzt will und ſoll
der Kaiſer ſich in friedlicher Einſamkeit und Ruhe gründlich erholen und
Kräſte zu neuem Tun ſammeln Möge letzteres ſo gelingen wie erſteres
gelungen zu ſein ſcheint Uebereinſtimmend lautet das Urteil aller Parteien
und Völker daß alle Differenzen zwiſchen Deutſchland und England die
überhaupt mehr in der Einbüdung als in der Wirklichkeit beſtanden und
die nur von Hetzern die im Trüben mochten ſiſchen wollen aufgedauſcht

und breitgetreten worden waren nunmehr vollſtändig beigelegt ſeien und
daß beide Völler ſich fortan gemeinſam der Erhaltung des Welt
friedens widmen werden der für das Gedeihen beider Länder von ſo
außerordentlicher Wichtigkeit iſt

Und während der Kaiſer fern die ihm wohl zu gönnende Ruhe genießt

die ihm Leib und Seele erfriſchen ſoll und hoffenthch wird ſind in der
Hauptſtadt ſeines Reiches die Reichsboten zujammengetreten um nach
längerer Pauſe die geſetzgeberiſche Tätigkeit fortzuſetzen Es iſt eine gar
große Fülle von Aujgaben zu bewältigen aber wohl keine dürfte den
Volksvertretern ſo große Sorge machen wie die wie die Summen auf
gebracht werden ſollen die nötig ſind um die Mehrkoſten der Flotte
der Gehaltserhöhungen zu begleichen Und dieſe Sorgen ſind um ſo
drückender als zwiſchen Regierung und wenigſtens einem Teil des
Regierungsbiocks ein weit klaffender grundſätzlicher Widerſpruch beſteht über
den einzuſchlagenden Weg und wenn dieſer Widerſpruch nicht beſeitigt
wird die Gefahr droht daß die Tage der Zentrumsherrſchaft wiederkehren

Jm Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

33 Fortſetzung a Horu zersoten
Hans legte den Finger bedeutungsvoll auf die Lippen und

trat dicht unter das Fenſter Er ſpähte vorſichtig nach allen
Seiten aus und ſagte mit leiſer Stimme

Ellen ich bin nicht allein gekommen Bei den Tannen
wartet jemand auf Dich Suche unter einem Vorwande gegen
neun fortzukommen Er will Dir Lebewohl ſagen

Ueber Ellens Geſicht flog eine purpurne Röte ihre Bruſt
hob und ſenkte ſich ſtürmiſch das Blut jagte wild durch die
Adern Sie mußte nach einem Halt ſuchen um nicht nieder
zuſinken

Die unerwartete Nachricht das was ſie wohl heiß erſehnt
aber nie zu hoffen gewagt hatte erfüllt zu ſehen raubte ihr
für den Augenblick die Beſinnung Endlich wurde ſie ruhiger
Ueber ihre Züge breitete ſich der Abglanz ſeligen Glückes
Sis dachte jetzt nur an das Glück das ihrer harrte Und
darüber vergaß ſie zu bedenken daß ihr die nächſte Stunde
auch etwas anderes bringen mußte ein bitteres großes
Trennungsweh

Jetzt ſah ſie nur das Glück ein Glück das ſie nicht aus
zudenken vermöchte Die Frage des Bruders nach dem Vater
brachte ſie wieder in die Wirklichkeit zurück

Komm Hans ſagte ſie wie abweſend mit leiſer Stimme
iſt in ſeinem Zimmer und ſchreibt gerade an Dich einen

rief
Junge Herzensjunge rief der General von ſeinem

Seſſel auſſpringend als Haus hinter Ellen ins Zimmer trat
Junge wäre ich zehn Jahre jünger ich ſäße nicht mehr

daheim Jch zöge ihn wieder an den bunten Rock und wollte

Genera
Sonntag 24 November 1907
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MWöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Kanernfreund

Sollen die fehlenden 130 Millionen ſo viel iſt es wenignens
durch direkte Steuern oder durch indirekte aufgebracht werden das iſt die

noch nicht in aller Form geſtellte aber tatſächlich beſtehende Frage die an
Wichtigkeit alle anderen zur Zeit beſtehenden politiſchen Fragen bei weitem
übertrifft weil ſie eben die ſchwerwiegendſten Folgen haben kann Ueber
Börſengefetz und Vereinsrecht über die preußiſche Wahlrechtsreſorm und

die Enteignungsfrage kann man fich einigen wenn guter Wille vor
handen iſt weil man mehr oder weniger verlangen mehr oder weniger
bieten kann hier aber heißt es rechts oder links und darum iſt man vor
allem geſpannt wie die Geldaufbringungsfrage ſchließlich gelöſt werden wird

Jn Rußland iſt in dieſer Woche die dritte Duma bereits bei der
Mbett geſehen worden Man hat das Uebergewicht der Reaktionären
deutlich ſchon bei der Präſidiumwahl erkennen können wenn auch der erſte

Präſident aus der Oktobriſtenpartei hervorgegangen iſt die im Gegenſatze
zu der rechts von ihr ſtehenden Partei der echt ruſſiſchen Leute wenigſtene
die Verſprechungen des Oktobermanifeſts des Zaren durchführen möchte
Es iſt für die ehrlich ruſſiſchen Leute in der Duma die draußen
kennt man ja hinreichend durch die zahlreichen blutigen Ausſchreitungen
bezeichnend genug daß ſie ſogar die gemäßigten Kadetten als Zarenmörder

zu brandmarken wagten und der Präſident ihnen dieſe Beſchimpiung einer

gemäßigten politiſchen Partei erſt verbieten mußte Leider ſcheint die re
akuionäte Partei willensſtärker zu ſein und die Mehrzahl der Oktobriſten
im Grunde eher geneigt zum alten Schlendrian zurückzukehren denn die
es ehrlicher mit der Durchführung des Oltobermanifeſts meinten ſind bereits

aus der Partei ausgetreten Jedenfalls gehört eine Rieſenportion Opti
mismus dazu nurmehr eine nur einigermaßen ruhige Entwicklung der
politiſchen Dinge in Rußland zu ertdarten

Jn Oeſtreich jucht der ohnehin bereits übermächtige Klerikalis
mus einen Feldzug gegen die Univerſitäten zu eröffnen und hat
natürlich dadurch die gebildete Welt zur Gegenwehr herausgefordert Als
ob es in Oeſterreich nicht ſchan genug Zwiſtigteiten gäbel Aber der Papſt
ſelbſt geht mit ſtreitbarem Beiſpiel voran er hat einen neuen Kriegsruf
gegen den Modernismus erſchallen laſſen und die ganze kirchliche
Macht zu ſeiner Bekämpfung ja Ausrottung aufgebolen

In den Vereinigten Staaten ſcheint ſich an die verheerende
Finanzkriſis die ja auch die europäiſchen Geldmärkte in arge Mit
leidenſchaft gezogen hat die verſchiedenen Falliffemente in den letzten Tagen
ſind zum Teil mit den außerordentlich hohen Bankdiskontſätzen zu erklären

eine wirtſchaftliche Kriſe anſchließen zu wollen Der gewaltige Stahltruſt
hat faſt die Hälfte ſeiner Hochöfen ausblaſen laſſen und auch ſonſtige
deutliche Zeichen einer rapid rückgängigen Konjunktur wurden aus der
nord amerikaniſchen Unkon gemeldet

Stimmungsbild ans dem Reichstage
Die erſte Sitzung

Wer geſtern um 2 Uhr den Kuppelſaal des hohen Hauſes betirat
konnte glauben daß die letzte der Sitzungen der ſortlaufenden Tagung erſt
geſtern geweſen wäre ſo gänzlich fſormios vollzog ſich die Eröffnung des
neuen Tagungsabichnittes Nur die Lebhaftigkeit der Begrüßungen
und die Freude des Wiederſehens wies darauf hin daß ſeit der Vertagung
ein längerer Zeitraum verfloſſen iſt Das Haus war wie erſreulicherweiſe
ja nun jaſt ſtets in dem Diätenreichstag recht ſtark beſucht und zeigte bis
auf einige in den Ferien neu gewählte Herren die alten Geſichter um ſo
iniereſſanter war die Veränderung am Bundesratsetiſche An Stelle der

Deibelsbrut Ha dem Geyndel ſoll s übel bekommen mit
Preußen anzubändeln Und ganz Deutſchland iſt einig
Kommt nur Franzmänner ſie werden euch mit blutigen Köpfen
heimſchicken

Dann erſt fragte er Du kommſt zum Abſchiednehmen
Nun feine Rührſjzenen Ellen Johann ſoll den beſten Rhein
wein aus dem Keller holen den Sechziger Laßt uns trinken
auf Deutſchlands Sieg Und dann fort Hans von Mallwitz
jetzt gehörſt Du dem König

Der General ſchritt im Zimmer auf und ab und lauſchte
der Erzählung des Sohnes der davon berichtete was die letzten
Stunden an neuen Ereigniſſen gebracht hatten und daß mar
die Kriegserklärung ſtündlich erwarte

Jch bin nur gekommen Vater um mir Deinen Segen zu
holen ſchloß er

Jn dem Augenblick trat Ellen wieder ins Zimmer gleich
darauf erſchien Johann mit Flaſchen und Gläſern

Der goldene Rheinwein perlte in den Gläſern Der General
erhob ſein Glas und hielt es prüfend gegen das Licht Jm
Weſten ging die Sonne zur Rüſte Jhr Schein wob um
die drei Menſchen einen Strahlenkranz Wie Verjöhnung
ſchimmerte es

Nun ſprach der Generab
Jungens beſchirmt den Fluß an deſſen Ufern die Rebe

wächſt die dieſen Saft geboren hat Laßt keinen Hundsfott
der fränkiſchen Kangaillen über ſeine grünen Fluten Deutſchland
vertraut auf Euch zeigt Euch ſeines Vertrauens würdig
Blut wird in Strömen fließen und flöſſe ſelbſt Dein Blut
Hans ich zuckte mit keiner Wimper denn Du gäbſt es für
Dein Vaterland Deutſchland hoch

Die Gläſer klangen aneinander und als ſich die ſcheidenden
Sonnenſtrahlen an den feingeſchliffenen Kelchen brachen ſchimmerte
es wie Blutkeine Klinge ſchlagen daß dem Lumpenpäck die Schädel ninr

ſo auseinander ſpritzen ſollten Hei das wäre eine Luſt
Nun beſorgt ihr s ihr Jungen und haut dazwiſchen wie

Die Gläſer waren geleert Segnend legte der General
ſeine Rechte auf des Sohnes jungen Scheitel Auch die Tochter

Tägliche Auflage 47 900
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Grafen im Barte der mu Beginn einer jeden Sitzung auf ſeinem Platze
ſeſigewachſen ſaß als ob er noch vom Tage vorher dort ſäße zeigte ſich
die elegante Geſtalt des neuen Stellvertreters des Reichskanzlers des für
die kommende Biockprobe ſo bedeutſamen Miniſters von Bethmann
Hollweg Mit ihm erſchien in ſeiner Aktenmappe ein noch ungedecktes
hundert MillionenDefizit Freiherr von Stengel und vertiefte ſich ſojort
in ein Geſpräch mit dem Antjblockmann Herrn Dr Spahn Der
Präſident widmete dem verewigten Großherzog von Baden und den in der
Sommerpauſe verſtorbenen Abgeordneten einen Nachruf und dann machte
man ſich an die reichhaltige Tagesordnung

Es waren nur Petitionen die zur Verhandlung ſtanden und die
gemeinhin wenig Aufmerkamkeit bei der großen Maſſe der Abgeordneten
finden Und doch behandeln ſie zumeiſt Fragen die für große Berufs
ſtände und darüber hinaus für die Allgemeinheit von größter Bedeutung
ſind Die ſozialpolitiſchen Wünſche der Handlungsgehilfen nach paritätiſch
ausgebauten Handelekammern Penſionsverſicherung uſw führten zu keiner
jachlichen Ausſprache obgleich man kampigerüſtet die Herren Dr Streſe
mann und Dr Potthoff auf ihren Plätzen ſah nur die Vertreter der
Handlungsgehilten von der Sozialdemokratie und der wirtſchaftlichen Ver
einigung traten auf den Plan und jochten mit mehr oder weniger freund
lichen Bemerkungen ein Duell aus um die Priorität der Verdienſte bei
dieſer neuen Sozialteſorm Und dieſes hin und her gab es dann auch
ſpäter bei einer anderen ähnlichen Petition um die Handelsinſpektion nur
daß hier der Sozlaldemokrat nicht den Namen Molkenbuhr ſondern
Hoch führte Und als Herr Hoch dann zum zweiten Mal das Wort ge
nommen hatte befürchtete man bereits daß der Präſident das Haus in
eme gezwungene Hurraſtimmung verſetzen würde indem er zum dritten
Male Hoch tief Dieſelbe Szene wiederholte ſich noch mehrmals zur Ab
wechelung wurde das im Antiblock verbündete Zenrum der Widerjacher
der Sozialdemokratie die den Herren Er zberger und Giesberts ihre
Sünden bem Berggeſetz vorhielt Zu ſachlicher Höhe erhob ſich die
Debatte daun bei einer Frage die in den Handwerkertreien ſeit eintger Zeit
eine große Rolle ſpielt nämlich der Forderung den Zwangsinnungen das
Recht zu verleihen unter behördlicher Kontrolle Mindeſtpreiſe feſtſetzen
dürſen Dem Handwerker von rechis dem Bäcker Rieſeberg trat e
Handwerker der Linken der ſüddeutſche Schreiner Wieland entgegen
Und mit Herrn Malkewitz kreuzten die Herrn Gothein und Mugdan
unter großer Aufmerkſamkeit des Hauſes die Kiingen Es war ein leiner
ein ganz kleiger Auftalt zu der großen Blockprobe und das Hohngelächter
aus dem Zentrum klang ſehr demonſtrativ als die Abſtimmung das aus
nüheren Tagungen gewohnte Bild einer kompaken Mehrheit aus der
Rechten der wirtſchaſtlichen Vereinigung und dem Zentrum gegen die mit
der Sozialdemokratie ſtimmende bürgerliche Linke zeigte

Das Abſchiedsgeſuch des Generals v Biſſing
Wie wir in unſerer geſtrigen Ausgabe telegraphiſch meldeten hat der

Kommandierende General des VII Armeekorps in Münſter v Biſſing in
einem Tagesbejfehl bekanntgegeben daß er demnächſt um ſeinen Abſchied
einkommen werde Die auffällige Form dieſer Kundgebung dürfte noch
mancherlei Erörterungen nach ſich ziehen Der Beſeyl hat ſolgenden
Wortlaut

Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König mir hat mitteilen
laſſen daß Allerhöchſtderſelbe das VII Armeelorps das ich faſt ſieben
Jahre mit beſonderer Auszeichnung und zu ſeiner dauernden Zufſriedenheit
geführt hätte deshalb neu beſetzen wolle weil jüngere Kräfte zu ihrer
Verwendung im Ernſtfalle ſich im Frieden darauf vorbereiten müßten habe
ich Sr Majeſtät gemeldet daß ich am 1 Januar 1908 mein Abſchieds
geſuch einreichen werde Jch hoffe daß ich in der Zeit in welcher es mir
noch vergönnt iſt mein ſchönes Armeekorps zu führen einzelne Standorte
beſuchen kann um meinen Untergebenen die mir ſo ſehr ans Herz ge
wachſen ſind Lebewohl zu ſagen Freiherr von Biſſing

zog er an ſein Herz Jn dieſer Stunde verſank ihm die Verr
gangenheit

Schluchzend barg Ellen ihren Kopf an der breiten Bruſt
des Vaters Die Größe der Zeit wob in dieſen Augenblicken
ein innigeres Band um die Herzen von Vater und Tochter
Aber dennoch zog ein wundes wehes Gefühl durch ihre Seele
als ſie des Mannes gedachte der wie ein Geächteter an ver
ſchwiegenem einſamem Orte ihrer harrte Der an deſſen
Herzen ſie jetzt ruhte hatte ihn hinausgeſtoßen Eher als ſie
eigentlich gewollt hatte hob ſie den Kopf Nun zu ihm dem
Geliebten Er ſollte nicht länger warten Jhr Plan war
längſt fertig

Hans ſagte ſie ich will Dir zur Erinnerung an dieſe
Stunde ein teures Andenken ſchenken ein Medaillon mit dem
Bilde unſerer unvergeßlichen Mutter Es ſoll Dein Talisman
ſein Jch hole es aus meinem Zimmer

Sie ſtand ſchon an der Tür Wann mußt Du fort
fragte ſie noch zurück

Späteſtens in einer Stunde Kind
Sie nickte ihm zu Jch will eilen ſagte ſie leiſe un

hatte ſchon im nächſten Augenblick die Tür hinter ſich geſchloſſen
Leichtrüßig huſchte ſie die eichenen Stufen der Wendeltreppe

in das obere Stockwerk hinauf und trat in ihr Zimmer
Die koſtbaren Minuten trieben ſie zu raſchem und ent

ſchloſſenem Handeln Ohne ſich lange zu beſinnen entnahm
ſie ihrem Schmuckkaſten ein zierliches Medaillon Einen Augen
blick ſtand ſie noch wie überlegend mitten im Zimmer Ein
ſüßer Duft von den purpurnen Roſenkelchen die in einem
hohen venetianiſchen feingeſchliffenen Glaſe auf einem zierlichen
Rokokotiſchchen nahe an dem offenen Fenſter ſtanden zog be
rauſchend zu ihr herüber Ohne zu wiſſen warum ſie es tat
entnahm ſie eine der ſchönſten Blüten dem Glaje und befeſtigte

ſie an ihrer Bruſt rUnd nun durfte ſie keine Minute mehr verlieren dieſe
Stunde brachten ihr Ewigkeiten nicht wieder
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Seite 2 Sonnkag
Dieſer Tagesbefehl wird heute in allen Regimentern des Armeetorpe

verleſen General der Kaoallerie Frhr v Biſſing gilt in der Armee als
der ſchärfſte unter den Kommandierenden Generalen Der kräntige Stil
deſſen der General ſich im Dienſt und Pripatverkehr zu bedienen pflegt iſi
ihm ſei langer Zeit eigen und iſt bekannt von den Jahren her in denen
Frhr v Biſſing das vornehmſte preußiſche GardeKavallerie Regiment das
Regiment der Garde du Corps kommandierte Die Schroffheit ſeiner Auf

General von Viſſing
faſſung in allen dienſtlichen Dingen wurde beſonders ſeinem Ofſizierkorpe
S in dem von allen preußiſchen Korps die meiſten Veränderungen

berwiegend in der Form von Verabſchiedungen vorgekommen ſein dürften
Dieſe vielleicht niemals angenehmen Eigenſchaften würden aber zweifellos
nicht zu ſeiner Verabſchiedung geführt haben denn ſie ſind bis zu einem
gewiſſen Maße nützlich ſer Disziplin und Leiſtung im Heere Man wird
vielmehr nach dem B den Grund für die Verabſchiedung des
Freiherrn v Biſſing in ſeiner Truppenführung während der
letzten Kaiſermanöver zu ſuchen haben Der General hatte an
keinem der Manövertage den Erfolg auf ſeiner Seite Möglich
daß die überlegene Führung ſeines Gegners des Generals von Stünzner
es ihm ſchwer gemacht hat Es läßt ſich jedoch nicht leugnen daß die
Dispoſitionen von Biiſings wie er ſie im Manöoer getroffen hatte im
Ernſtfalle für die Armee deren Intereſſen er zu verfechten hatte ver
hängnievoll geworden wären So iſt es erklärlich daß der Kaiſer dem
derlei Dinge niemals entgehen den Wunſch hat einem jüngeren lüchtigen
General Gelegenheit zu geben die Führung eines Armeekorps zu erlernen
Der Korpsbefehl des Generals weicht von der üblichen Form derartiger
Abſchiedskundgebungen ab Bisher wurden der Trupbe durch den ſich
verabſchiedenden Kommandierenden General nicht die Gründe mitgeteilt
die den oberſten Kriegsherrn veranſaßt haben auf die weiteren Dienſte
eines Korpeführers zu verzichten Dieſe Befehle waren bisher nur eine
kameradſchaſtliche Verabſchiedung von der Truppe Aus dem Korpsbefehl
erſieht man ferner daß Frhr von Biſſing der im nächſten Januar ſein
64 Lebensjahr vollendet beabſichtigte im Dienſt zu bleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 22 November Hofnachrichten Aus Higheliffe
wird gemeldet Der Kaiſer verbrachte den Morgen in Geſellſchaft des
Grafen Wolff Meiternich und des Grafen Eulenburg auf der Parkterraſſe
die einen Ausblick auf die See gewährt Nach dem Frühſtück unernahm
der Kaiſer einen Automobilausflug Die bis jetzt herrſchende warme trübe
Witterung wich heute einem klaren friſchen Weirer mit hellem Sonnenſchem

Umer der Landbevölkerung bei Higheliffe iſt der Kaiſer durch ſein leb
haftes heiteres Weſen das die Leute an die Art des echten engliſchen
Landedelmanns erinnert ſchnell ſehr populär geworden Gute Gelegen
heit ihn zu jſehen hatten die Bewohner der Gegend geſtern als das
laiſerliche Automobil an einer Eiſenbahnbarriere bet Ringwood einen un
freiwilligen Aufenthalt hatte Oberſt Stuart Wortley ſprach mit dem
Bahnwaärter aber dieſer konnte die ſignaliſierten Züge nicht mehr aufhalten
Während alſo die kaiſerlichen Automobile vor der geſchloſſenen Barriere
warteten ſammelten ſich die Landleute mit erſtaunlicher Schnelligkeit und
drängten ſich möglichſt nahe heran Der Kaiſer erwiderte ihre Grüße
freundlich bis die Züge vorüber waren und die Automobile im Nebel
davoneilten Der Kronprinz reiſt morgen von Tegernſee ab und
begibt ſich zu mehriägigem Pürſchauſenthalt nach Grünau in Oberöſterreich
Der Kronprinz wird am 3 und 4 Dezember auf dem Thronleder
Oels Jagden abhalten wozu auch in dieſem Jahre wieder eine größere
Anzahl Einladungen ergangen iſt

Staatsſekretär Tirpitz im Unterſeeboot Der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts Admiral von Tirpitz hat gelegentlich ſeiner
letzten Kieler Beſichtigungsreiſe auch an einer Fahrt des Unterſee
bootes teilgenommen und der Beſatzung für die hervorragenden Leiſtungen
jeine Anerkennung ausgeſprochen

7 C SJn der ſchon jaſt duntlen Vorhalle traf ſie auf Johann
Sie trug ihm auf dem Bruder einen Jmbiß zu ſervieren und
eilte weiter Da fiel ihr ein daß das Verlaſſen des Schloſſes
in dieſer Stunde zum mindeſten auffällig für den Diener ſein
müſſe Eine zufällige darauf bezügliche Bemerkung von ihm
konnte den Vater ſtutzig machen Schon hatte ſie den mit
einem Löwenkopf verzierten Türdrücker in der Hand als ſie
ſich beſann

Nur in dieſer Stunde keinen erneuten Auftritt
Mit zwei Schritten ſtand ſie wieder neben Johann und

flüſterte aufgeregt in abgeriſſenen Lauten
Johann kein Wort wie Du mich getroffen haſt

drinnen zum Vater Er darf es nicht wiſſen daß ich
noch in den Park gehe Johann hörſt Du kein

Wort
Die letzten Worte ſprach ſie mit ſolcher Eindringlichkeit und

inneren Angſt daß der alte Diener ſie erſchrocken anſah
Schon wieder die Tür erreichend vernahm ſie noch die

Beteuerung des Getreuen
Bei meiner Seelen Seligkeit gnädigſte Komteß

Sterbenswort
Nun ſtand ſie draußen Seitdem ſie Vater und Bruder

verlaſſen hatte waren kaum ſünf Minuten vergangen Die
kühle Abendluſt ſtrich ihr beruhigend um die heiße Stirn und
die fiebernden Schläfen Sie ſog den lauen Odem mit einem
tiefen Atemznge ein und eilte mit ſchnellen Schritten dem
ſchützenden Dunkel der alten Linden zu

Der breite Hauptweg des Parkes zog ſich in der Dämme
rung mit ſeinem leuchtenden Kics wie ein geſpenſtiſches Band
unter den vollaubigen Bäumen hin

Als ſie ihn hinabeilte bemühte ſie ſich ihre Erregung zu
bemeiſtern aber es gelang ihr nicht Das ſie Erwartende be
einſlußte ihr ganzes Denken mit einer ſolchen Allgewalt daß
ſie je näher ſie dem Orte kam wo der Geliebte ihrer harrte
um ſo mächtiger von dem noch vor Stunden in das Gebiet
der Unmöglichkeit Verwieſenen in den Bann gezogen wurde
Sie konnte nur fortwährend das eine denken Er iſt da

Fortſezung ſolgt

u J

kein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geheimrat von Mendelsſohn Wie die N polit Korr

meldet ſchießt das Dementi in Sachen des Geheimrats von Mendels
ſohn über das Ziel hinaus Allerdings ſei dieſer nicht als Nachfolger
Stengels beſtimmt in Ausſicht genommen doch ſei ſeine Verwendung in
W der höchſten Reichs oder Staatéämter in ernſte Erwägung gezogen
worden

Reichs Leibrenten Mit Vorſchlägen wie der Finanznot
des Reiches abzuhelfen ſei wird Schatzſekreiär Fryr v Stengel von
beruſener und nicht berufener Seite ſo reichtich bedacht daß er über mehrere
Milliarden Jahreseinnahme für die Reichskaſſe wenigſtens auf dem Papier
bei Ausführung dieſer Proſelte verügen könnte Uebrigens iſt manches
Projekt nicht ohne und wohl wert einer näheren Prüfung Jm Vorder
grunde ſtehen ſelbſtverſtändlich die großen Monopolpläne vom Spiritus
Tabak ElektrizitäteMonopol an bis zum Zündhotz Monopol Hier kann
man ſagen der Gedanke iſt ſchön t zu ſchön um an die Verwirk
lichung an die Ueberwindung der Schwierigkeiten beſonders des Wider
ſtandes des Reichstags zu glauben Neuerdings wurde wie wir hören
dem Reichsſchatzamt ein Vorſchlag unterbreitet der den Steuerzahlern
ausnahmsweiſe nicht weh tun ſoll Nämlich die Jdee daß das Reich
Leibrenten Werte ausgeben ſoll aljo Papiere die dem Jn
haber bis zum Tode für ein gewiſſes Kapital ein höheres Maß
von Zinſen gewähren ſollen wohingegen das Kapital nicht zurück
orderbar iſt Durch verſchiedene inländiſche und ausländiſche Gejellſchaften
iſt bekanntlich die Leibrentenverſicherung bereits eingeſührt Daß die Ver
ſicherung bisher nicht gerade glänzende Ergebniſſe aufzuweiſen hat lieg
an verſchiedenen Urſachen deren Erörterung zu weit führen würde Eines
ſcheint gewiß daß wenn das Reich LeibrentenWerte ausgibt die hinter
ſoichen Werten ſtehende Stcherheit und ſonſtige Gewähr allererſten Ranges
ſein würde Mancher der entweder ganz allein ſteht oder keinen nahen
Verwandten hat oder ſeiner Frau ſeinem Kinde uw eine beſtimmte
den landesüblichen Zinsfuß überſchreitende Summe zum Unterhalt zuwenden
will würde zur Erwerbung einer Leibrente geneigt ſein ſchon aus dem
Grunde weil damit in gewiſſem Sinne zugleich e n vaterländiſch nütziicher
Zweck verknüpft iſt Das Kapital fällt nach dem Ableben des Leibrentnere
micht an eine Privatgejellſchaft ſondern an das Reich Eben das iſt für
viele ein mit der Hingabe des Kapitals ſonſt ein immerhin ein ge
Ueberwindung koſtender Vorgang verſöhnender Gedanke Die Voraus
etzung wäre natürlich die angemeſſene Entſchädigung der in Deutſch
ſand beſtehenden Leibrenten Verſicherungsgeſellſchaften ſowie
die Uebernahme der von ihnen abgeſchloſſenen Verträge

Sparen ſparen Die Möglichkeit erhebliche Abſtriche
am Etat vorzunehmen iſt diesmal gering Es iſt bei der Aufſtellung
des Voranſchlages tatſächlich mit Sparſamkeit zu Werke gegangen
worden Die im Heeresetat geforderten Neuformationen die der geſteigerten
Bedeutung der Pioniertruppen Rechnung tragen liefern gleichſam ein
Schulbeiſpiel hierfür Nur ein neues Pionierbataillon ſoll gebildet werden
und ſeine Garniſon im Bereiche des achten Armeekorps erhalten obgleich
auf Grund der Erfahrungen beim ryſſiſch japaniſchen Krieg und der
praktiſchen Erprobung des Wertes der Ezdbefeſtigungen bei der großen
Feſtungskriegsübung in Poſen im September d J die alsbaldige Neu
formierung von zwei Bataillonen je eines für die Oſt und Weſitgrenze
beſtimmt in militäriſchen Kreiſen als geboten bezeichnet wurde Erſt
der Eiat für 1909 dürfte die Forderung des zweiten einſtweilen zurück
geſtellten Bataillons bringen Die Tenuerung der Lebensmittel belaſtet
diesmal auch den Militäretat mehr als ſonſt Da iſt Sparen ein Ding
der Unmöglichkeit

Die Polenvorlage Die Forderung der Polenvorlage geht
wie die K aus Berlin meldet über 250 Millionen Mart
hinaus Die Zahl der jährlich angeſetzten Anſiedler war im letzten
Jahre doppelt ſo groß als unmittelbar nach 1902 dadurch ſind die damals
vewilligten 250 Millionen ſchneller aufgebrauch worden als erwartet war
Es kommt hinzu daß in den letzten zwei Jahren durch Umwandlung des
vorhandenen deutſchen Bauernbeſitzes in Rentengüter neue große viele
Mutel erſordernde Auigaben erwuchſen Deshalb iſt zu erwarten daß in
der jetzigen Anforderung der Regierung wiederum wie 1902 ein erheblicher
beſtimmt zu normierender Anteil für den Ankauf von Domänen und
Forſten mit enthalten iſt Die geforderten Mittel können auch diesmal
weil es ſich um dauernde verzinsiiche Anlagen von Staatsgeldern handelt
nur durch Anleihen gedeckt werden Eme baldige Verabfchiedung der
Vorlage durch den Landtag iſt wünſchenswert weil die Anſiedelungs
tommiſſion bekanntlich am Ende ihrer Mittel ſteht

Ein neues Kartell Geſtern fand im Sitzungsſaale des
Vereins der Berliner Kaufleute und Jnduſtriellen die Gründung einer
neuen Organnation ſtatt unter dem Namen Kartell der Arbeitgeber
verbände in den Baugewerben Groß Berlins Das Kartell har
die Aufgabe den angeſchloſſenen Verbänden bei gewerblichen Kämpfen mir
Rat und Tat zur Seite zu ſtehen den als unberechtigt erkannten Forderungen
der Arbeitnehmer in wirkſamer Weiſe entgegenzurreten berechtigte Forderungen
zur Anerkennung zu bringen es bezweckt ferner die Regelung der Tauf
oeinäge des Arbeitsnachweiſes die Einführung einer Stteikllauſel die
Bekämpfung des Sympathie und Solidaritätsſtreits ſowie die Förderung
der Organiſation der Urbeitgeber

Jn der Affäre Moltke Harden hat die Staatsanwalt
jchaft nicht nur auf Grund des Paragraph 185 ſondern auch wegen
der Paragraphen 186 und 200 gegen Harden Ankiage erhoben ſo daß
mithin der volle Wahrheitsbeweis wiederum in die Erſcheinnng trut

Ein Majeſtätsbeleidigungsverfahren eingeſtellt Das
Verfahren gegen die Köln Volkszig wegen Majeſtätsbeleidigung wozu
ein Artikel zum Harden Prozeß den Anlaß gab iſt eingeſtellt worden

Um die Bizepräſidentenſtelle in der badtſchen Ab
geordnetenkammer die am Dienstag zuſammentritt iſt ein Stren
ausgebrochen Die liberaten Parteten haben ſich geeinigt den ſozial
demokratiſchen Abg Geck zum Vizepräſidenten nicht wiederzuwählen
Wie erinnerlich iſt Abg Geck wegen ſeines Fernbleibens von der Leichen
eier für den Großherzog ſcharf angegriffen worden Die ſozialdemokratiſche
Partei hat ſich in geheimer Sitzung mit der Präſidentenfrage befaßt Jhr
Mannheimer Organ ſchreibt die Sozialdemokratie übernehme keine höfſiſchen
Repräſentationen und ſchiebe den Nationalniberalen die Verantwortung ſür
oie Folgen des Beſchluſſes der Liberalen zu Dieſer Beſchluß enthält
üdrigens eine Einſchränkung injofern als die Wahl eines Sozialdemokraten
nicht ausgeſchloſſen iſt wenn die Partei Garantien gibt daß ein neuer
Fall Geck unmöglich iſt

Groß britannien
Der Dampfer Mauretania der ſeine erſte Fahrt nach

Newyork in dieſer Woche angeneten hat hat den Rekord für 24ſtündige
Fahrt welchen Luſitanta innehatte geſchlagen indem er von Min
woch mittag bis Donnerstag mittag 12 Uhr mit einer Durchſchnitts
zeſchwindigkeit von 25 Knoren in der Stunde gefahren iſt Das
Schiff hat in dieſer Zeit 624 Meilen zurückgelegt

Amerika
Die Moral des Dollarkönigs Jn dem Prozeſſe der gegen

wärtig vor dem Chicagoer Gericht gegen den verkrachten Groß
ſpekulanten J R Walſh wegen Veruntreuung von 15 Millionen
Dollars Bankvorſchüſſen gejührt wird gab der Anwalt des Angellagien zu
einer Verteidigang folgende Theorie zum beſten Die gewöhnlichen
Geſetze können nach Anſicht Walſhs für die Feldherrn auf dem
Finanzgebiete nicht bindend jein für ſie gelte die napoleoniſche
Tyeorie daß der Erfolg allein entſcheidend ſei Noch immer habe
der Erfoig die Finanzgentes die ſich über einſchränkende geſetzhche Be
ſtimmungen hinweg etzten gerechtiferngt nur dei Feylhchlägen werde ihnen
daraus ein Strick gedreqt Gerade den Banken die ſich von ihm geſchädigt
ühlen habe er durch ſeine jormelle Nichtacnung ſtatutarnſcher Vorſchrijren
große Verluſte eripart Die Moralbegriffe des Herrn Walſh ſo bemerk
das B hierzu erinnern lebhaft umd recht zeitgemäß an die Be
merkung des Herrn von Ofſenyeimn vor dem Gericht zur Zeit des Wiener
Kraches daß man nicht Millionen verdiene ohne mit dem Aermel uſw

Lokales
Der Rachdrud unſerer Origzinal Lokal Bericht i nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle a S 23 November
Städtiſche Ausſchüſſe

Finanz Ausſchuß
Sitzung am Montag den 25 November 1907 nachmittags 4 Uhr im

Beratungézimmer I
Tagesordnung

Inſtandſetzung des Zufahrtsweges zur Sandgrube am Goldberge

24 November Nr 270
Der Ftſchereiverein für die Provinz Sachſen und das

Herzogtum Anhalt 2c häſt ſeine Generalverſammlung am Sonntag
den 8 Dezember vormittags 10 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße hierſelbſt
ab Die Tagesordnung lauter 1 Eröffnunug der Verſammlung 2 Ge
ſchäftliches 3 Geſchäſtsbericht Präſident und Schriſtführer 4 Wahlen
zum Vorſtand Präſident Vizepräſident und Kaſſenführer und zum Ver
waltungsrat 5 Decharge des früheren Kaſſenführers Bawekretärs
Baumgart Halle a S 6 Bericht über Fertigſtellung der Fiſchereikarte
Kgl Oberfiſchmeiſter MierauMagdeburg 7 Bericht über die Kieler
Motorbootéausſtellung Oberbahnaſſiſtent CarlMagdeburg 8 Vortrag
Wie kann der Lachsfang in der Elbe gefördert werden Fuchermeiſter
Kegel Calbe a 9 Vornag Fiſchfütterung in kleinen Teichen Lehrer
LucasWerbelin 10 Bericht über die Verhandlungen des Weſtdeunchen
Fiſchereiverbandes vom 14 September 1907 zu desheim a Rhein
Lektor Dr Kluge Halle a 11 Sonſtiges verſpätet Eingegangenes
2 Anträge und Wünſche aus der Verſammlung

Landwirtſchaftliche Zentralverſammlung Anſchließend an
unſere frühere Notiz ſei hier nochmals auf die am Donnerstag den 28
d M ſtattfindende Zentralverſammlung aller der Landwirtſchaftskammer
angeſchloſſenen land wirtſchaftlichen Vereine hingewieſen Die bereits ver
öffentlichte Tagesordnung weiſt nur Referate auf die für die praltiſchen
Landwitte von größtem Jntereſſe ſein werden Die als Berichterſtatter
gewonnenen Herren Profeſſor Dr Kraemer Bern Reichs und Landtags
iagsabgeordneter Dr Arendt Berlin und Zuckerfabriksduektor Dr Kungze
Delitzſch bieten Gewähr für einen intereſſanten und auregenden Verlauf
der Verhandiungen Jedem Landwirt dem es möglich iſt ſich einen Tag
aus ſeiner Wirtſchaft frei zu machen lann der Beſuch aufs wärmſte
empfohlen werden Die Verſammlung beginnt vormittags 11 Uhr im
großen Sitzungsſaal des Verwaltungsgebäudes der Landwirtſchaftskammer

Halle a S Kaiſerſtr 7
Evangeliſcher Bund Der Zweigverein Halle Süd hält am

Donnerstag den 28 Nooember abends 81 Uhr eine Verſammlung im
großen Saale des Wintergarten Außer Chor und Sologeſängen des
Geſangverems der Johannesgemeinde unter Leitung ihres Dirigenten des
Herrn Konzerkmeiſters Knoch hält den Hauptvortrag der Generalſekretär
des Evang Bundes Herr Paſtor Hüttenrauch über Die Arben des
Coangeliſchen Bundes in Deutſchland und Oeſtteich Alle Mitglieder
und Freunde der Sache ſind eingeladen

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen
Schulen in Deſtreich Jn den Kanſerſälen fand die diesjährige
Mugnederverſammlung der Ortsgruppe Halle a S ſtatt Der Vor
ſitzende Herr Rektor Gräfe führte in ſeiner Begrüßungsanſprache aus
Vor kurzem hat man bei Gelegenheit der Wiederkehr des 275 Gedenkiages
der Schlacht bei Lützen dem ſiegreichen Kämpfer für proteſtannſche
Glaubensfreiheit zu den beiden vorhandenen ein neues Denkmal in Geſtalt
einer würdigen Kapelle errichtet Herrlicher aber als dieſe Denkmäler in
Stein iſt jenes lebendige Denkmal welches man dem Reiter des
Proteſtantismus im Guſtav Adolf Vereine zur Unterſtützung bedrängter
Glaubensbrüder in der Diaspora geſtiſtet hat Reiche Segensſtröme ſind
von dieſem Vereine ausgegangen Mu Freuden iſt es daher zu begrüßen
daß ihm im Luthervereme ein eifriger Mithelfer erſtanden iſt der ſeine
Arbeit ausſchließlich auf dem Felde der deutſchen evangeliſchen Schule in
Oeſtreich verrichtet in der richugen Erkenntmis daß gerade die deutſchen
evangeliſchen Schulen die beſten Pflanz und Pflegeſtätten deutſchen Weſens
und evangeliſcher Weltanſchauung ſind Möge darum dem Luthervereine
eine ausſichtsreiche Zukunft beſchieden ſein zum Heile unſerer Stammes
und Glaubensgenoſſen in Oeſtreich Aus dem ſich anſchließenden
Jahreebericht ſei hervorgehoben Vor Weihnachten 1906 ſind jedem Paten
tinde der Halleſchen Ortegruppe Eger und Krammel Obverſedlitz b Außig
je 140 Kronen zugegangen Die Ortégruppe Halle zählt jetzt 262 Mit
giieder meiſt den Lehrerkreiſen angehörig Jedes neue Mitglied iſt
willkommen Die Gemeinde Eger bedarf der Beihilfe zum Bau einer
Turnhalle und eines neuen Kiaſſenzimmers Angeſichts ſolcher Sorgen
iſt der Beitritt zum Luthervereine Jahresbeitrag 1 Mk jehr erwünſcht
Der nun folgende Kaſſenbericht erſtattet von Herrn Koch wies eine Ge
jamtemnahme von 510 Mt und eine Ausgabe von 32 Mk auf Dle
Rechnung wurde geprüft und richtig bejunden ſo daß die Entlaſtung des
Kaſſierers ausgeſprochen wurde Jm Anſchluß an den Kaſſenbericht be
ſchioß die Verſammiung jedem Patenlinde als zweites Weihnachtsgeſchenk
400 Kronen zu überweijen Jnſolge eines verfehlten Bahnanſchluſſes von
Außig nach Dresden der den Referenten über die Los von Rom
Bewegung in KrammeiOberedlitz verhinderte ſeinen angekündigten Vor
nag zu halten wurde die Tagesordnung dahin abgeändert daß der Vor
ſitzende über die Urſachen der Los von Rom Bewegung in Oeſtreich die
Notwendigkeit der deutſchen evangeliſchen Schulen jür die Zukunft der
Bewegung und die Unterſchiede zwiſchen proteſtantiſcher und katholiſcher
Erziehung ſprach

Der WVolksbildungsverein veranſtaltete in den Thaliaſälen
einen Projektionsabend an dem Herr Elekro Jngenieur Rautenkranz
mit Hilſe vorzüglicher Lichtbilder die zahlreich verſammelten Muglieder mit
der Fränkiſchen Schweiz und Nürnberg bekannt machte Mit einer Folge
prächtiger Landſchaftsbilder aus der Fränkiſchen Schweiz begannen die
Darbietungen Jm bunten Wechſel glitten an dem Auge grüne Wieſen
täler ruinengekönte Berge ſtille Dörfer und kleine Landſtädte vorüber
Aite Baudenkmäler und Szenen der in ländlicher Abgeſchiedenheit dahin
tebenden Bevölkerung nahmen hier und da die Aufmerkſamkeit der Hörer
beſonders in Anſpruch Noch mehr aber wurde das Jntereſſe geſpannt
als der Vortragende mit ſeinen Ausführungen über Nürnberg begann
die er durch zum Teil kolorierte Lichtbilder begleitete Jn den Reſten der
alten Stadtbefeſtigung in der Burg den vielen Kuchen zahlreichen
Privathäuſern ſchönen Brunnen und kunſtvollen Denkmälern enthüllte
ſich die Schönheit der alten Dürer und Hans Sachs Stadt Jnsgejamt
ein unvergleichlich ſchönes altes Srädtebild das bis in den letzten Winkel
hinein von dem jeinen Kunſtſinn vergangener Jahrhunderte zeugt Noch
oertrauter wußte der Vortragende ſeine Hörer mit dem Geiſt jener Zeit
dadurch zu machen daß er zahlreiche Reprodnktionen alter Bilder und
Stiche vorführte die geſchichtiche Szenen und bedeutende Perſonen Alt
Nürnbergs darſtellten Da ſah man glanzvolle Feſtlichkeiten in dem alten
Rathausſaal Uebungen und Aurzüge der Bürger ſchaſt und ihrer bewaffneten
Wehr Mittelalterliche Feuerwerkertunſt tauchte ebenjo vor uns auf wie
Bilder einer harten Juſtiz die von der Folter reichen Gebrauch machte
Mit einem Hinweiſe auf unſer Herrſcherhaus das von Nürnbergs alter
Burg ſeinen Ausgang nahm ſchloß der Vortragende ſeinen mit großem
Beifall augenommenen Vortrag

Jm Bienenverein Halle a S und Umgegend reſerierte Herr
Haupilehrer Evers Paſſendorf über die Fortſchrine in Theorie und
Kraxis ſeit Begründung der Wanderverſammlungen wie folgt Die erſten
Wanderverſammiungen datieren ſeit 1853 die erſten Leiter waren Buſch
und Seminarpräſekt Schmidt letzterer war ſtändiger Präſident der deutſch
öſtreichiſchen Wanderverjammlungen und hat ſich ſehr verdient gemacht Er
gab das Vereineorgan Nördlinger Bienenzeitung heraus woran Pfarrer
Dzierzon eifriger Mitarderter war und vorzüglich die inſtruttwen Leitartikel
ſchrieb Dzierzon brachte den beweglichen Bau in Mobilbauren Stäbchen
führte die italieniſche Biene ein und ſtellte dadurch die Paridenogeneſis
jeſt Leuchten der Wiſſenſchaft waren Siebold und Leuckardt die ſein
Werk unterſtüßten Freiherr von Berlepſch verbeſſerte 1852/53 den bis
dahin in Stäbchen geüdten Mobilbau und erfand das Rähmchen das
wodl immer ſeinen Platz behaupien wird Nach Schmidt war Vogel der
Nachſoiger als Präſident jetzt Dr Kühl Heivorragende Forſcher waren
von Planta und Pfarrer Schönfeld es ſei nur an die Unteruchungen des Speiſe
jafis erinnert Prakuker von großem Ruf waren Gravenhorſt Bogenſtülper
Kanitz Voltsbienenzucht Dathe Wanderzucht Huder und BVader
Honigraumabſperrer in Amerika Langſtroth Stocktorm Großimker Stachel
hauſen Rieſenvölker Horttgreck Jm Jahre 1858 erfaud Mehring die
Kunſtwade Mutelwände und Major Hiuſchka 1865 die Honigſchieuder
Albertt den Blätterſtock Hervorragende Beobachter waren Frey in Nürn
berg und Weygandt m Flacht Umiarven Heizung der Bienenhäuſer und
Re Bedeurung der Ameijenſäure im Bienenvolk und Honig auch gehört
die Schweizer Raſſebienenzucht mit hierher Die Ausführungen fanden
reichen Beiſall Die Mutglieder werden zur Einreichung neuer Themas
für die neue Tagesordnung pro 1903 aufgeſordert

Die vom Verein Canaria abgehaltene Ausſtellung wurde
von ca 1200 Per onen beſucht Preiſe für ausgeſtellte Kanarien erhielten

Allgememe Klaſſe Külz Queohinburg a H die goldene Madaille
Fräpßdorf Halle die ſibervergoidete Medaille und Gelopreis Käterſtetn
Lapzig und Sedlacek Halle 2 große ſilberne Medaillen und Geldpreiſe
geuwitzBaugtzen Schaaf Leipzig und Kraft Leipzig kleine ſilberne Medaillen
und Gelopretſe Zſchäge Halle SchluckwirthErsleben Reinhold Böſchel Kopp
ſieker und Bieſecker Ehrenprere 2 Selbftzuchtkiaſſe BöſchelHalle die goldent
Medaille SchludwirihCisleben die ſilbervergoldete Medaille und Geldpreis

und Sedlacel Halle die große ſüberne Medaille und Geldpreiſe
Fräßdorf und GöllnerHalle kleine ſilberne Medaillen und Geldpreiſe
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Werckard Remhold Bieſecker Poeyſch Eyrenpreije Lovende Anerkennungen
Paul Rmngler Halle für ausgeſtellte Sammlungen und Präparate W Grei
am Markt der ſchon mit goldener Medaille vom Verein ausgezeichnet

Berlin 23 November B Dem berühmten Laryngologen
Tobold iſt an ſeinem geſtrigen 80 Geburtstage eine unerwartete Ehrung

Kursbericht der Haeschen Bankfir men v 23 November
2

a Dividende Lins z Knrsworden iſt für vorzügliche Vogelſutterſorien ebenſo Herr Kramer ferner ſuteil geworden Vom Kaiſer jraf aus England ein Sonderkurier cür Pro h e e
Rich Brandt Halle für Vogelbretter und Vieluit c C F Ritter Halle hier ein und überbrachte dem Jubilar ein in ſehr warmen Worten ab n 7
für Vogelbauer 2c Alb Roeinhardt Ludwigshafen für Vogelbiskuits geſaßtes Glückwunſchſchreiben in dem der Monarch mitteilte daß er Tobold

ar Halle für einen Vogeibauer Laubſa Hall eonv 8 proz Stadt Anl v 1883 u 94500H Kretzmar Halle jür einen Vogelbauer Laubſägearbeit die Buchhandlung den erblichen Adel verliehen habe do proz Theat Anl v i udes Waiſenhauſes für Bücher R Bieſecker Halle für ein Liederbuch für Köln 23 November V Dem Direltor des d a ertrgere a g a
Kanarienzüchter und der Verein Roßmäßler für ausgeſtellte Aquarien n 23 November V Z m Dir eutſchen Hoſpizes a q2 e z r

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem in Jerujalem Pater Schmidt der wie wir berichteten bei ſeinem 43 7 Ser in D r 73
Gr 19 ſind folgende Photographien neu ausgeſtellr Aufenthalt in Köln von der Straßenbahn überfahren und ſchwer ver e v i l h ank d 1912 n

J z 3 roz t K 3ar in Drk ine Ca 2 und i t S ſetzt wurde iſt nachſtehendes Beileidstelegramm des Reichskanzlers Krater pr 27 7 a
g h e in Hampihire woſelbſt der Kaije Fürſten von Bülow zugegangen Schmerzlich b durch den U do Aproz 40 Jjängeren Aufenthalt nimmt 5 Die erſte chineſiſche Studennn in Deutſch Rurſt en e zugegangen Schmerzlich bewegt durch den Un do v 1801
land 6 Eine automatiſche Asphalt Reinigungs Maſchine in Berlin jall den Eure Hochwürden erlitten bitte ich Sie meiner herzlichen An Leldorersater pro Stadt arl rer eh z
u r en Kautionsſchwindler Durch eine An teilnahme ſicher zu ſein Möge der Allmächtige Jhnen beiſtehen Jhre Zeererr e v c

eige in einem Paderborner Blatt wurd zä i Si i t W vWurſchaſten geſucht Daraubin nat ein a Schmerzen Undem und Sie baldiger Genejung entgegenführen Reichs enieggat Cent tianar r
Aufgeber der Anzeige in Verbindung Leyterer erkiärte daß er das anzler Fürſt von in e z e a eGeſchäft für Dortmunder Brauereien mache und daß ſich die zu vergebenden Stuttgart 23 November W Der volkeparteiliche Landtags 40 proz do u
Wnutſchaſten in Eſſen befänden die Brauerei fordere eine Kaunon von abgeordnete und frühere Reichstagsabgeordnete Friedrich Haus r Anleigs a l
W r 42 z S zn m regnen d ist mann iſt im Alter von 51 Jahren an Lungenentzündung ge GOnstrut Reg Am Bretl Nebr a 6306

d M tittler der ſi ellensmann nannte und aus t aEſſen ſein wollte nach Bredelar um das Geſchäit feſt abzuſchließen Es a 9 a 4 e kann r öun u 350wurden 500 Mi mit emem Begleitſchreiben das Rellensmann ſelbſt an Leipzig 23 November B A Der außerordentliche deutſche A4mwendorter Fapie de mee
fertige und mit dem Namen des Kutſchers Johann Menne unterzeichneie Anwaltstag wurde geſtern abend im Feſtſaal des neuen Rathauſes mit Bernd Masehinentebrik Obl rekz 10 a
an die Kreditanſtalt abgeſandt Als dies geſchehen war kam der Schwindlei einem Begrüßungsabend eröffnet dem etwa 1000 Perſonen beiwohnten r e r e c ber
noch einmal zu dem Abſender und erklärte er müſſe irgend welche Papiere Wer St Keiput t aneret Aten Brpert prvon ihm haben um ſie der Brauerei vorzeigen zu lönnen Er erhiel Rechtsanwalt Freytag der Senior des Leipziger Anwaltsvereins brachte enparger Rottun 37 preos en J z ba
einen Minitärpaß 8 Komp Jnf Regt 135 Jahrg 1904 06 auf den das erſte Hoch auf den deutſchen Anwaltsſtand aus Geheimer Juſtizrat e i rn 500
Namen e e Hilſe dieſes Paſſes den der Schwindler Erythropol der Vorſitzende des deutſchen Anwaltsvereins begrüßte die Aera Co bein ar 7 u 4 s

noch in Händen at hob er bei der Kreditanſtalt die 500 Mk am 14 d M Ehrengäſte Oberbüre ermeiſter Dr Troendlin die Anwe 9 Grube Glückaut 4 proz Obdlüg a u 76am ſenden im Namen t b oab Als dem Kutſcher Zweifel entſtanden da er von der Sache nichte Stadt 2 alte atater Je A T I o
mehr hörte fragte er bei der Kreditanſtalt an und erfuhr dort daß das v 23 b 9 dau Strassenbshbn à proz do c a e 256Geld adgehoben ſei Der Betrüger wird wie folgt beſchrieben Größe Bremen 23 November W Nach einem dem Norddeutſchen Kyfhänserhütte 4proz Uyp Anleine u
1,78 bis 1,80 m Haar blond und kurz geſchoren Schnurrbart blond Lloyd aus Cartagena zugegangenen Telegramm iſt das Feuer in der e Ter h 7 T 6
a n r Wer Hut Ladung des Frachtdampfers Schwaben gelöſcht während in er e eEinmal nug er einen duntlen das andere Mal einen auffallend hellen r Seitenbunter die Kotlen noch brennen Der Kapitän hofft morgen Worveher wenn Art r 3 7 a

Ueberzieber Auf der rechten Backe hat er eine Warze die Reiſe fortſetzen zu können e r Geb J 1 i 50Zuſammenſtoſz Geſtern vormiuag ſtieß ein Motorwagen der London 23 November W Die Morning Poſt ſchreibt Zeltzer Paratün u Solaröltsdrik Anleibel u 4 106
Stadtbahn vor dem Grundſtück r gen einem Kloakenwagen Der beſte Weg für die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Aktien

men Der Motorwagen w c igt m Autse hrraddiebſtahl Geſtern Waren 5 Uhr wunde ein England eine jolide Grundlage zu ſchafſen würde der ſein daß 303 v
Fahrrad Mars das kurze Zeit unbeaufſichügt an dem Hauſe Magde möglichſt viele Eugländer Deutſchland kennen lernen Hierzu würde der r kapigrtabrrr ree n z

c 7 h e 7 r S t o junge Aktien 2 312burgerſtiaße 56 ſtand geſtohlen Das braun lackierte Rad nägt die erſte Schritt die Kenntnis der deutſchen Sprache ſein der zweite orndagger Mlagehinentabrit Aktien 150e 9 5
Nr 63 788 es hat TorpedoFrejlauf Schugbleche und gebogene Lenkſtange o viele Beſuche in Deutſchland zu machen daß es möglich ſein e el l

R p deu 2 2 94 2 à 2 a 99 4Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage würde das deutſche Volt kennen zu lernen wie es zu Hauſe iſt Der Böratowitz Rattwannosart Braunk Akt t s 51 256

d J vo orzrugs en Ilo9s t mDeutſche Kaiſer hat verſichert daß die Engländer in Deutſchland willkommen guenburger Kattun Manutfaktur Aktien 1905 06 s 3 1 e

d l l jeien anderſeits iſt Deutſchland für engliſche Beſucher und Reiſende ſtets S e r en el erelegramme und letzte Anchrichſten en geweſen e r e lHallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1905 T 4
Verlin 23 November B Der Reichskanzler und preußiſche Newyork 23 November W Schatzamtsſekretär Cortelyou h e 73 J 15

e 1 2 9 al esche 5trasMiniſterpräſident Fürſt Bülow wird am kommenden Dienstag in der machte die Mitteilung die Nationalbanken müßten auf die Schatzſcheine Hallesche Portiand Gement Fabriic 1006 s lits

m z 7 4 1 e 2 itde t dse 3 d r 2 j 1905 0 1 5Eröffnungsſitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes die Oſtmarken die wie beabſichtigt wird die Baſis für die Banlnoten bilden jollen n e was

v c önl ä Auszü g ünden Die Entei 25 i in z Dieſe Bar t 1 Kyſt häuser Hütte Aktien e 1905 13 4vorlage perſönlich in längeren Ausjührungen begrür den Die Enteignung 5 Proz in bar einzahlen Dieſe rſummen werden be der r e ne e u
ſoll nicht bloß auf den Geſchäftsbereich der Anſiedlungskommiſſion begrenzt Banken die die Notengrenze bereits erreicht haben deponiert Privatleute Dindner Gottfried Aktien 1907 r 23b2

1 e e c X du bhlien 1905 06 2 216werden ſondern auch nur ſo lange gelten als die in Ausſicht genommene herhalten keine Schatzſcheine wenn ſie dafür ihre Bankdepoſiten zurückziehen See e 808 z

Summe von 400 Millionen nicht aufgebraucht ſein wird müßten er re e g 10182 t Kiebeckse w n 2Berlin 23 November B Das mehrfach erwähnte Straf Sachs Thür Brannk St Aktien i Ic 5 r c o t r 6 5 1verſahren gegen den Opernſänger Frank iſt jetzt auf Beſchluß der Straf n o D 24 4kammer eingeſtellt worden Ausſchlaggebend war das Gutachten des Bankhaus Paul Sehauseil e r r n rer 32 9
dedizinalrats Dr Störmer wonach Frank bei Erhebung ſein Wer W teis Braunkohlen Abt 1805 o 16 I i7 hl r S u dige u den alle a S Bitterteld e BDelitzsei Hilenvbars e GSocbaede 1205 O 10Generalintendanten von Hülſen beleidigenden Beſchuldigungen ſich An und Verkaut von Wertpapieren Binlösung ron Lonpons Zeitzer Paratäo a Soleröitabris Aktien I 11 v b

J F 1 fund ie freie Wi J J K s zuckerratönerie Halle Aktien 1905 06 6 4 1240in einem Zuſtande der Erregung befunden hat der die freie Willens Konto Korrent Scheck 7 r Von r er
beſtimmung ausſchloß Verzinsung ron Geldeinlagen ete ete Konsoliierte Pfannersehett Knze 30 T7i0B
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Artikel welthe Sir jeht ſchon kaufen müſen

Punpenköpfe Puppen Rümpfe Vnangekleidete Puppen Puppen Bekleidung
J Celluloidkop zit blaxaugen 28 pf Stollhälge mit Porzellanarmen 25 pf Gelenktäullinge Steifgelenk 28 Pf Puppen Hüte garnier e 145 08 45 9 h

h t u 3 Gelenktäuflinge v 28 Puppen Hosen eret 8 16 12do t Scheitelperücke 88 vt Jeder imit mit Gelenk 45 v elenktäuffinge egieeuzen p Unterröcke er Ha 18

60 25 98 95 75 65bBisquit Llatzenkop pf e 28 r eder Gelenkbälge e 98 m PUPPe u Stettin t eine 28 Puppenkleider Sag s rue 5 68

r n Celluloicd Badepuppen 3920 A Puppenschirme e o 78 28it Scheitelperücke Pu ustrüm fe ortiert in r 5bisquitkopf mit Sqh 48 pf ppe e 2 Nanking kuppen e 20 12 9 9 v Puppen Jäckchen a 28
und Schlafaugen 98 88 65 58 Grögen und Farben

Richters Brandt gehe R amk s Fröhel vgelioAnker Steinbaukaſten Fegeſpiele n Haußaſten W Miniaturgärten Unterhaltungsſpiele
in allen Arten zu allen Preiſen in allen Grbdßen in denkbar größter Auswahl

eSpiehwaren für Knaben Spiehvaren für Mädchen Spielwaren für Kleine Kinder
Typendruckerei et o 65 45 28 Puppensportwagen o vis 225 90 Pahrſiguren eins o 48 28
Dampfmaschinen e 525 395 295 99 p P Uppen wagen mit Serdes 280 bis 206 185 I Esol zum Fahren eng 95 86 48 28

Modelle Stück 98 48 38 28 Pf Pu e e e 2 n W 2 Schako mit Stimme Stück 90 48 PfLaterna magica 25 v 175 98 28 pp n dann R Sltärzeongchläger ein 98 68 48 99
Kaufläden St 10 165 95 18 Pf Kochmaschinen 40 00 bis 295 98 48 9 Pf Quietscher mit Stimme Stück 48 30 25 pf
Pferdeställe vene Ausführung 1as 95 259 Pf Kochgeschir r 98 48 25 O Sehlottorn vielen Muſtern Stück 18 12 9 Pf
Handwerkskasten etig 98 75 65 38 p Badewannen t Ständer und Puppe ws 45 32 WMollspielzeug ema 95 und 48 v

Laubsägekasten os 75 45 Puppenbetten es 48 28 p Gummipuppen es 45 25 v
Kasperletheater mit Figuren 1os0 vis 285 98 I uppenstuben in allen Ausſühendere h vis 295 98 48 Wolipuppen mit und ohne Stimme os 48 24

Schiflshaukasten An Zuſammenſeten 120 545 2 Puppen Möbel in Karton 1200 vis pt Gummitiero i den Arten es 48

Geselischaftsspiele Schachbretter 98 Sisenbanhnteile
wie Schienen Wagen Lokomotive Tunnelin allen nur denkbaren Arten ch n n s e TBein und Holz tkkGcGeuau zu allerbilligſten Preiſen eeeeeeg S ac figuren 85 bis 95 95 75 Pf ahn pöfe e uſw

Turngeräte diyerse Spiehwaren Diverse Spielwaren RMusikwaren
Ir APe i gutem Sei 58 Gespanne mit Fette un Hee s 48 Pf I Helme en Veffenganggen e 24 pi Kaviere 1850 bis 295 98 5 Pf
Tr P verſtelbar 225 I Pestungen ein 1450 685 98 5 Pf Soldatenlätze eine o 8 Pf Geigen 18 bis 205 98 9 Pf
Citterschaukel a27 225 I Bleisoldatenn arten 876 305 48 Säbel s75 95 45 I8 lundharmonikas s 88 9pr

r o Wer Nah in gekleideten Puppen i Fernannagent e 7
Schaukel mit Brett

Ringe mit Leder bezogen verſtellbar 85 bewehre 16 50 bis 90 52 245 llalmaspiele 45 bis 98 Pf Ziehhbarmonikas 50 bis 95 98 45

Jurngar nitur antet Trapez M keitschen 196 dis s 28 p Baukasten Nemmer m Aek 90 48 pt Choralkreisel o vis 185 8 15 Pf

NMuskelstrecker u 145 98 Zauberkasten Z5 es 145 o 38 Regel os 18 24 Trommeln s 295 98 24

Jn unſerem Jn unſeremG m b HErfrischungsraum Erfrischungsraumbei Einkauf von Angros Lager bei Einkauf von1 Mark Halle a F 1 MarkPaar Würstchen t Jene ör Wiehe qhye Faffee ind Auchengratis loopole 5o/än graue
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